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us !

Spielmann iſt ' s , er kommt gezogen ,
Seiner Fiedel , ſeinem Bogen
Kommen Herzen nachgeflogen ;
Alle Welt iſt ihm gewogen .

Mägdlein hört die Geige klingen ,
Hört den muntern Spielmann ſingen ,
Tief in ' s Herz die Lieder dringen
Auf der Liebe mächt ' gen Schwingen .

Liebchen , ſchläfſt du oder wachſt du ?

Mädchen , weinſt du oder lachſt du ?

Zög ' re länger nicht ! was machſt du !

Komm doch, einen Kuß verſprachſt du .

Eh' noch Spielmann ausgeſungen ,
Eh' der letzte Ton verklungen ,
War ihm ſeine Liſt gelungen ,
Mädchen kam zu ihm geſprungen .

Wie die Blüthen an den Zweigen
Alle vor dem Wind ſich neigen ,
Alſo nahmſt mit deinem Geigen
Du mein Herz dir ganz zu eigen .

Nr . 3. Scene und Arie der Olga .

( Während des vorhergehenden Chors ſind Tatjana , mit einem

Buch in der Hand , und Olga auf der Terraſſe erſchienen. )

Tatjana .

Ich folge gern beim Klange dieſer Lieder

Dem Spiel der Phantaſie , die mich entrückt

In ' s Weite ſchrankenlos .
Olga .

Ach Tatjana , du träumſt am lichten Tag !

Nicht gleich ' ich dir darin ; bei dieſem Lied

Möcht ' ich am liebſten tanzen .

( Olga , tanzend und die Mutter liebkoſend , ſingt , in den Vorder⸗

grund tretend , die folgende Arie . Larina , Tatjana und Filip⸗
jewna umringen ſie . )



Olga .

Durch das Feld da fließt ein Bächlein ,
Ueber ' n Bach da führt ein Steglein .

Zum ſtummen , ſchwermuthvollen Sehnen ,
Zum Träumen fühl ' ich keinen Hang ,
Ich habe nie des Nachts mit Thränen
Geſeufzt aus tiefſtem Herzensdrang .
Warum auch ſeufzen , wenn jeden Morgen
Ein neuer , froher Tag beginnt ?
Muthwillig bin ich, kenn ' keine Sorgen ,
Und Alle nennen mich „ das Kind “ .
Der Lebensfreude , der Zufriedenheit
Die Hand zum ew' gen Bund reich ' ich.
Der leicht beſchwingten Hoffnung gleich ' ich
An Frohſinn und an Heiterkeit .

Nr . 4. Scene .

Larina .
( Filipjewna und Tatjana treten zur Seite . )

O du , mein kleiner Liebling ,
So ausgelaſſen iſt mein muntres Vöglein !
Ich wett ' , am liebſten würdeſt du jetzt tanzen .
Hab ' Unrecht ich ?

Filipjewna .

Tatjana , liebes Mädchen , fehlt dir was ?
Du ſiehſt ſo leidend aus .

Tatjana .
Nein , Liebe , ich bin geſund .

Larina
( zum Chor ) .

Habt Dank für den Geſang , ihr lieben Leute ,
Und geht nun dort hinein .
Filipjewna , verſorge reichlich ſie mit Wein .
Habt Dank , ihr Leute !

( Tatjana ſetzt ſich auf die Stufen der Terraſſe und vertieft ſichin ein Buch . Filipjewna ab mit den Landleuten . )
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